
Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei möchte ich schildern, wieso ich den freien Posten als Gemeinderat ablehnen muss. Zum Zeitpunkt der
letzten Wahl nahm meine Arbeit als Gitarrenlehrer noch wenig Zeit ein. Es wäre damals problemlos einrichtbar
gewesen. Mittlerweile haben wir die Gitarrenschule Barbarino gegründet, ich unterrichte Schüler der
Rohrhofschule, Schillerschule und der Jahnschule in der Gitarren-AG für die Grundschulen, bin an zwei Tagen
als Lehrer für die Marion-Dönhoff Schule an der dortigen Gitarren-AG aktiv, unterrichte als Honorarlehrer der
Musikschule Mannheim und spiele aktiv im Jugendgitarrenorchester mit. Diese Tätigkeiten nehmen nun den
Großteil meiner Woche ein, dazu kommt regelmäßiges Üben für das Orchester und die Unterrichtsvorbereitung.
Mehrmals im Jahr trifft das auch die Wochenenden, z.B. helfe ich als Betreuer bei Musikfreizeiten, spiele im
Orchester oder als Begleitung mit meinen Schülern auf vielen Konzerten, dazu kommen Konzertreisen im In-
und Ausland, Probewochenenden inkl. deren Vorbereitung. Entweder mein Engagement im Gemeinderat oder
meine Tätigkeit als Lehrer, die mir mittlerweile sehr wichtig und identitätsstiftend geworden ist, müssten
erheblich unter meinem vollen Kalender leiden und das möchte ich weder der Gemeinde, meinen Schülern, noch
letztendlich mir selbst zumuten. Ich bitte um Rücksichtnahme und verbleibe mit freundlichen Grüßen,

Moritz Barbarino
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